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	Firma
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Baustelle
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Checkliste Abbruch-, Sanierungs- und Instandhaltungsarbeiten mit Asbest

	Risikobereich
	Niedrig
< 10.000 F/m3
	Mittel
> 10.000 F/m3 
< 100.000 F/m3
	Hoch
> 100.000 F/m3
	TRGS 519, Anlage 9 und Überleitungshilfe zur TRGS 519

	
	
	
	
	

	
	☐	☐	☐	
	
	
	

	

	Überprüfung von Maßnahmen aus der Gefährdungsbeurteilung
	In Ordnung
	fehlt
	nicht
zutr.

	1. Arbeitsvorbereitungen
	N
	M
	H
	
	

	Zulassung für Asbestarbeiten liegt vor (TRGS 519; 3.1)
	
	
	☐	☐	

	Unternehmensbezogene Anzeige liegt vor (TRGS 519; 3.1 (1))
	☐	☐	☐	☐	

	Objektbezogene Anzeige liegt vor (TRGS 519, 3.1 (2))
	
	☐	☐	☐	

	Sachkunde
	Verantwortliche Person (VP)
	Q1 (TRGS 519 Anlage 4)
	☐	
	
	☐	

	
	
	Q2 (TRGS 519 Anlage 4)
	
	☐	
	☐	

	
	
	Q3 (TRGS 519 Anlage 3)
	
	
	☐	☐	

	
	Aufsichtsführende Person (AF)
	Q1E (emissionsarme Verfahren)
	☐	
	
	☐	

	
	
	Q1 (TRGS 519 Anlage 4)
	☐	
	
	☐	

	
	
	Q2 (TRGS 519 Anlage 4)
	
	☐	
	☐	

	
	
	Q3 (TRGS 519 Anlage 3)
	
	
	☐	☐	

	Fachkunde Beschäftigte (Fachpersonal)
	☐	☐	☐	☐	

	Abbruchanweisung erstellt (u. a. Gefahren, Schutzmaßnahmen, Abbruchverfahren, Erste Hilfe, Entsorgung)
	☐	☐	☐	☐	

	Betriebsanweisungen vorhanden
	☐	☐	☐	☐	

	Unterweisung der Beschäftigten; stoff- und arbeitsplatzbezogen
	☐	☐	☐	☐	

	Arbeitsmedizinische Vorsorge asbesthaltiger Staub
	☐	☐	☐	☐	

	Arbeitsmedizinische Vorsorge Atemschutzgeräte
	
	☐	☐	☐	

	

	2. Baustellenorganisation

	AF vor Ort (TRGS 519; 2.7, 2.15)
	☐	☐	☐	☐	

	Ausschließlich Fachpersonal für Arbeiten mit Asbest vor Ort (TRGS 519; 2.16)
	☐	☐	☐
	☐	

	Arbeitsplan vorhanden (TRGS 519; 4.2)
	☐	☐	☐	☐	

	Zusammenarbeit mit anderen Unternehmen; Vermeidung von gegenseitigen Gefährdungen
	☐	☐	☐	☐	☐
	Zusammenarbeit mit dem Sicherheits- und Gesundheitskoordinator (Baustellenverordnung)
	☐	☐	☐	☐	☐
	

	3. Baustelleneinrichtung

	Baustellenunterkunft, ggf. Personen- und Materialschleuse (Schwarz-/Weiß-Trennung)
	☐	☐	☐	☐	

	WC (Oktober bis März beheizt), Waschgelegenheit
	☐	☐	☐	☐	

	Duschen
	Arbeiten mit Asbestzementprodukten im Freien und Arbeiten geringen Umfangs, wenn Arbeiten in Σ > 3 Tage
	
	☐	
	☐	

	
	alle übrigen Arbeiten
	
	☐	☐
	☐	

	Geeignete Entsorgungsbehälter, Asbest-Warnkennzeichnung
	☐	☐	☐	☐	




	4. Persönliche Schutzausrüstung gegen Asbest

	Atemschutz mindestens FFP2 max. 2h/Schicht oder Halbmaske P2-Filter oder mindestens gebläseunterstützte Maske mit TM1P-Filter
	
	☐	
	☐	

	Atemschutz mindestens FFP3 max. 2 h/Schicht oder Halbmaske P3 oder mindestens gebläseunterstützte Maske mit TM2P-Filter
	
	
	☐	☐	

	Atemschutz als Vollmaske mit Gebläse und TM3P ab > 300.000 F/m3
	
	
	☐	☐	

	Einsatz von Isoliergeräten ab > 4.000.000 F/m3
	
	
	☐	☐	

	Schutzanzüge Kat. III, wenn Asbestkontakt zur Arbeitskleidung möglich
	☐	
	
	☐	

	Schutzanzüge Kategorie III
	bei Sprühnebel und Feuchtigkeit mindestens Typ 4
	
	☐	☐	☐	

	
	sonst min. Typ 5-6
	
	☐	☐	☐	

	

	5. Sonstige Schutzmaßnahmen und Baustelleinrichtungen

	Sichere Verkehrswege eingerichtet, nicht betretbare Bereiche abgesperrt
	☐	☐	☐	☐	☐
	Absturzsicherungen angebracht, Öffnungen gegen Absturz gesichert
	☐	☐	☐	☐	☐
	Gerüste standsicher, vollständig, geprüft/freigegeben
	☐	☐	☐	☐	☐
	Auffangeinrichtung (z. B. Schutznetze) eingebaut und geprüft
	☐	☐	☐	☐	☐
	Bauzaun, Absperrungen, ggf. Einhausungen, Verkehrssicherung, Gefahrenhinweis und Warnschilder
	☐	☐	☐	☐	☐
	Geeignete und geprüfte Leitern
	☐	☐	☐	☐	☐
	PSA vorhanden (Sicherheitsschuhe, Schutzhelme, Handschuhe, Schutzbrille, Gehörschutz, PSAgA)
	☐	☐	☐	☐	☐

	Bestimmungsgemäße Nutzung PSA
	☐	☐	☐	☐	☐

	Ersthelfer anwesend, Verbandkasten, Erste-Hilfe-Aushang
	☐	☐	☐	☐	☐

	Nächster D-Arzt bekannt
	☐	☐	☐	☐	☐

	Brandschutzmaßnahmen (z. B. Feuerlöscher)
	☐	☐	☐	☐	☐
	Stromversorgung über Baustromverteiler mit FI-Schalter 30 mA, Prüfung der FI-Schalter (alle 4 Wochen)
	☐	☐	☐	☐	☐

	Prüfung von Arbeitsmitteln, elektrischen Geräten
	☐	☐	☐	☐	☐
	
	☐	☐	☐	☐	☐
	

	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Ort, Datum
	Unterschrift

	

	Weitere Informationen:

	1. TRGS 519, Asbest Abbruch-, Sanierungs- und Instandhaltungsarbeiten

	2. Überleitungshilfe zur Anwendung der TRGS 519

	3. Asbest, Information über Abbruch-, Sanierungs- und Instandhaltungsarbeiten (BG BAU)

	4. Asbest und Abbruch (BG BAU)

	5. Baustein D37 (BG BAU)




	Expositions-Risiko-Matrix gemäß Überleitungshilfe – GefStoffV sowie TRGS 519 Anlage 9

	Tätigkeit
	Einschränkungen
	Schutzmaßnahmen nach TRGS 519
Anforderungen nach TRGS 519 Nr. 3 – 13 sind zusätzlich umzusetzen
	Risikozuordnung soweit die Schutzmaßnahmen umgesetzt sind und die Exposition nicht anderweitig nachgewiesen wurde
	Qualifikation 1)

	Tätigkeiten mit geringer Exposition nach
TRGS 519 Nr. 2.8
	
	TRGS 519 Nr. 15.1
	niedriges Risiko
	VP: Q1
AF: Q1

	Emissionsarme 
Verfahren nach
TRGS 519 Nr. 2.9
	
	TRGS 519 Nr. 15.2 / Ausführung der Tätigkeiten gemäß Verfahrensbeschreibung
	niedriges Risiko
	VP: Q1
AF: Q1 oder Q1E

	Abbruch- und Sanierungsarbeiten an schwach gebundenen Asbestprodukten
z. B. Spritzasbest, asbesthaltige Leichtbauplatten, Asbestpappen, mehrschichtige Boden- und Wandbeläge (Cushion-Vinyl), Dichtungsschnüre

	Abbruch- und Sanierungsarbeiten
	
	TRGS 519 Nr. 14
(mit Ausnahme Nr. 14.4)
	hohes Risiko
	VP: Q3
AF: Q3

	
	Arbeiten geringem Umfangs nach TRGS 519 Nr. 2.10
	TRGS 519 Nr. 14.4
	mittleres Risiko
	VP: Q2
AF: Q2

	Abbrucharbeiten an Asbestzementprodukten
z. B. Dach- und Fassadenplatten, Asbestzementrohre

	Arbeiten im Freien
	
	TRGS 519 Nr. 16.2
	mittleres Risiko
	VP: Q2
AF: Q2

	
	Arbeiten geringen Umfangs nach TRGS 519 Nr. 2.10 (Gesamtfläche < 100 m²)
	TRGS 519 Nr. 16.2
	mittleres Risiko
	VP: Q2
AF: Q2

	Arbeiten in Innenräumen
	zerstörungsfreier Ausbau
	TRGS 519 Nr. 16.3
	niedriges Risiko
	VP: Q1
AF: Q1

	
	nicht zerstörungsfreier 
Ausbau – Trennen eines einzelnen Rohres durch Brechen
	TRGS 519 Nr. 16.3
	mittleres Risiko
	VP: Q2
AF: Q2

	
	nicht zerstörungsfreier 
Ausbau (Sägen, Bohren, Schneiden)
	TRGS 519 Nr. 16.3, ergänzend Maßnahmen nach Nr. 14
	hohes Risiko
	VP: Q3
AF: Q3

	Instandhaltungsarbeiten

	Instandhaltungsarbeiten an Asbestzement-Produkten, z. B. Ausbau einzelner defekter AZ-Platten
	
	TRGS 519 Nr. 17.2 mit Beachtung Nr. 16 und 17.1
	niedriges Risiko
	VP: Q1
AF: Q1

	Instandhaltungsarbeiten an Dichtungen und Packungen
	
	TRGS 519 Nr. 17.3
	mittleres Risiko
	VP: Q2
AF: Q2

	Instandhaltungsarbeiten an Bremsanlagen und Kupplungen
	
	TRGS 519 Nr. 17.4
	mittleres Risiko
	VP: Q2
AF: Q2

	Tätigkeiten an asbesthaltigen Putzen, Spachtelmassen, Fliesenklebern (PSF) oder vergleichbaren bauchemischen Produkten

	Einschlagen und Ziehen von Nägeln in/ aus Oberflächen mit asbesthaltigen PSF
	
	
	niedriges Risiko
	




	Hinweise 
Die Angaben in der Tabelle beziehen sich auf die TRGS 519 in der Fassung vom 31.03.2022.
Hohes Risiko Exposition liegt oberhalb der Toleranzkonzentration von 100.000 F/m3.
Mittleres Risiko Exposition liegt oberhalb der Akzeptanzkonzentration (10.000 F/m3), aber unterhalb der Toleranzkonzentration (100.000 F/m3).
Niedriges Risiko Exposition liegt unterhalb der Akzeptanzkonzentration von 10.000 F/m3.

Bei Bohr-, Stemm- und abrasiven Arbeiten an asbesthaltigen PSF sind, soweit vorhanden, grundsätzlich anerkannte emissionsarme Verfahren (BT-Verfahren) nach TRGS 519 Nr. 2.9 anzuwenden oder die Einhaltung der Grenzwerte für niedriges Risiko ist nachzuweisen!

	

	1) Qualifikation

	Ein Sachkundenachweis nach TRGS 519 Anlage 3 bzw. 4 behält auch mit Einführung des aufgaben- und risikobezogenen Qualifikationskonzepts unter Beachtung der Fortbildungsverpflichtungen nach GefStoffV seine Gültigkeit. In der nachfolgenden Tabelle wird die Gleichwertigkeit der Sachkunde nach Anlagen 3 und 4 mit den künftigen Sachkundemodulen dargestellt.



	Qualifikation der verantwortlichen Person (VP)

	
	aufgaben- und risikobezogene Qualifikation
	Sachkunde nach TRGS 519 *)

	VP-Q1
	Sachkunde für Tätigkeiten im Bereich niedrigen Risikos
	GK + M2 + M4
	produkt-/verfahrensabhängig:
Sachkunde nach Anlage 4a, 4b oder 4c

	VP-Q2
	Sachkunde für Tätigkeiten im Bereich mittleren Risikos
	GK + M2 + M4
	produkt-/verfahrensabhängig:
Sachkunde nach Anlage 4a, 4b oder 4c

	VP-Q3
	Sachkunde für Tätigkeiten im Bereich hohen Risikos
	GK + M2 + M3 + M4
	Sachkunde nach Anlage 3

	
	
	
	

	Qualifikation der aufsichtführenden Person (AF)

	
	aufgaben- und risikobezogene Qualifikation
	Sachkunde nach TRGS 519 *)

	AF-Q1E
	Qualifikation für die Anwendung ausschließlich anerkannter emissionsarmer Verfahren
	GK + Praxismodul Q1E
	Anlage 10 (GK + Q1E)

	AF-Q1
	Sachkunde für Tätigkeiten im Bereich niedrigen Risikos (inkl. emissionsarme Verfahren)
	GK + M2
	produkt-/verfahrensabhängig: 
Sachkunde nach Anlage 4a, 4b oder 4c

	AF-Q2
	Sachkunde für Tätigkeiten im Bereich mittleren Risikos
	GK + M2
	produkt-/verfahrensabhängig: 
Sachkunde nach Anlage 4a, 4b oder 4c

	AF-Q3
	Sachkunde für Tätigkeiten im Bereich hohen Risikos
	GK + M2 + M3
	Sachkunde nach Anlage 3


*) Sachkunde nach Anlage 3 schließt Sachkunde nach Anlage 4 ein. Sachkunde nach Anlage 4c schließt Sachkunde nach Anlage 4a oder 4b ein.
Abkürzungen:
GK = Grundkenntnisse Asbest gemäß TRGS 519 Anlage 10)
Q1E = Qualifikationsmodul 1E gemäß TRGS 519 Anlage 10)
M2 = Modul 2 gemäß aufgaben- und risikobezogenem Qualifikationskonzept
M3 = Modul 3 gemäß aufgaben- und risikobezogenem Qualifikationskonzept
M4 = Modul 4 gemäß aufgaben- und risikobezogenem Qualifikationskonzept
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